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1891. 


rder, den 22. Juli 


Die Nummer 22 der Geſetz⸗Sammlung enthält 
unter 

Nr. 9466 das Geſetz, betreffend Aenderung des 
Wahlverfahrens. Vom 24. Juni 1891; und unter 


Nr. 9467 die Allerhoͤchſte Verordnung, betreffend 
die Kautionen der Beamten aus dem Bereich des Mi⸗ 
niſteriums für Landwirthſchaft, Domänen und Forſten. 
Vom 6. Juni 1891. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Ceutral-Behörden. 


1) Auf Ihren Bericht vom 23. Juni d. J. beſtimme 
Ich, daß bei demnächſtiger Ausführung der in dem 
Geſetze vom 20. Juni d. J., betreffend die Erweiterung, 
Vervollſtändigung und beſſere Ausrüſtung des Staats⸗ 
eiſenbahnnetzes, im § 1 unter No. 1 litt. a. vorgeſehe⸗ 
nen Eiſenbahnlinien und der im $ V unter No. III. 11 
vorgeſehenen Bahnverbindung die Leitung des Baues 
und demnächſt auch des Betriebes: A., der Bahnen: 


Platz greift. Dieſer Erlaß iſt in der Geſetzſammlung 
zu veröffentlichen. 
Neues Palais, den 24. Juni 1891. 
gez. Wilhelm R. 
gegengez. Thielen. 
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
(L. S.) 


Verfügung 
des Minlſters der öffentlichen Arbeiten, betreffend 


| 


| Beſtimmung der bau⸗ und betriebsleitenden Behörden 


für mehrere neue Eiſenbahnlinien. 


Zur Ausführung des Allerhöchſten Erlaſſes vom 
24. Juni d. J. 
betreffend Bau und Betrieb der in dem Geſetze 
vom 20. Juni d. J. (Geſetzſamml. S. 167) vor⸗ 
geſehenen neuen Eiſenbahnlinien 
iſt beſtimmt worden, daß der Bau und demnächſt auch 
der Betrieb der Bahnverbindung Vohwinkel⸗Sonnborn 
(Rh.) von dem der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu 


1) von Fordon mit ſüdlicher Umgehung des Kulmſees Elberfeld unterſtellten Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebs⸗ 
nach Schönſee der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu amte zu Düſſeldorf innerhalb der den Königlichen Eiſen⸗ 
Bromberg, 2) von Liſſa i. P. nach Wollſtein, 3) von bahn⸗Betriebsämtern durch die unter dem 24. November 


Meſeritz nach Landsberg a. W. oder einem in der Nähe 
belegenen Punkte der Bahnlinie Küſtrin⸗Kreuz, 4) von 
Sorau nach Chriſtianſtadt, 5) von Lauban nach Mark⸗ 
liſſa der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu Berlin, 6) 
von Walsrode nach Soltau der Königlichen Eiſenbahn⸗ 
Direktion zu Hannover, 7) von Caſſel oder einem in 
der Nähe belegenen Punkte der Linie Caſſel⸗Warburg 
nach Volkmarſen der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu 
Elberfeld, B., der Bahnverbindung zwiſchen den 
Stationen Vohwinkel und Sonnborn (Rh.) ebenfalls der 
Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu Elberfeld übertragen 
wird. Zugleich beſtimme Ich, daß das Recht zur Ent⸗ 
eignung und dauernden Beſchränkung derjenigen Grund⸗ 
ſtücke, welche zur Bauausführung nach den von Ihnen 
feſtzuſtellenden Plänen nothwendig ſind, nach den geſetz⸗ 
lichen Beſtimmungen Anwendung finden ſoll: 1) für die 
unter A. No. 1 bis 7 bezeichneten Eiſenbahnen, ſowie 
2) auch für die im § 1 unter No. II. 1 bis 8 und 
12 bis 19 und unter No. III. 1, 3, 5, 11, 13 bis 
15 des oben erwähnten Geſetzes vom 20. Juni d. J. 
vorgeſehenen Bauausführungen, für welche das Enteig⸗ 
nungsrecht nicht bereits nach den beſtehenden geſetzlichen 
Beſtimmungen oder früheren landesherrlichen Erlaſſen 


Ausgegeben in Marienwerder am 23. Juli 


1879 Allerhöchſt genehmigte Organiſation der Staats⸗ 
eiſenbahnverwaltung zugewieſenen Zuſtändigkeit, der Bau 
der in dem Geſetze vom 20. Juni d. J. im § 1 unter 
No. la. vorgeſehenen neuen Eiſenbahnlinien dagegen von 
den in dem Allerhöchſten Erlaß vom 24. Juni d. J. 
bezeichneten Königlichen Eiſenbahn⸗Direktionen unmittel⸗ 
bar geleitet wird. 
Berlin, den 26. Juni 1891. 
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
Thielen. 


2) Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 11 des Geſetzes, betreffend die 
Erbſchaftsſteuer, in der durch meine Bekanntmachung 
vom 24. Mai d. J. (Geſetz⸗Slg. S. 78) veröffentlichten, 
am 1. Juli d. J. in Kraft tretenden Faſſung beſtimme 
ich, daß im Verhältniß zu Oeſterreich, Anhalt, Heſſen⸗ 
Darmſtadt und Braunſchweig die Erhebung der preußi⸗ 
ſchen Erbſchaftsſteuer für das nicht in Grundſtücken 
oder Grundgerechtigkeiten beſtehende Vermögen auch ferner, 
entſprechend den bisherigen Grundſätzen (vergleiche den 
Erlaß des Kaiſerlichen Oeſterreichiſchen Juſtizminiſteriums 
vom 17. September 1875, abgedruckt im Centralblatt 
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der Abgabenverwaltung in den preußiſchen Staaten für 5) Bekanntmachung. 

1875 S. 195, ſowie die von hier aus erlaſſenen Ver⸗ Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
fügungen vom 7. April 1883 III. 4225, 30. Juni Gutsverwalters Rommeck in Lipienitza zum erſten Stell⸗ 
1883 III. 8643 und 17. April 1884 III. 4499), un⸗ vertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 
abhängig von dem Wohnſitz des Erblaſſers, nur dann Chelmonie, Kreiſes Briefen Wpr., an Stelle des Lehrers 
zu geſchehen hat, wenn der Erblaſſer preußiſcher Staats. Moldenhauer in Bielsk zur öffentlichen Kenntniß. 


angehöriger war. Danzig, den 11. Juli 1891. 
Berlin, den 29. Juni 1891. Der Oberpräſident. 
Der Finanzminiſter. Dr. Miquel. 6) Bekanntmachung. 
3) Bekanntmachung. Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


Bei der heute in Gegenwart eines Notars öffent⸗Landwirths Ferdinand Klawitter in Schewinko zum 
lich bewirkten 13. Verlooſung von Kurmärkiſchen Schuld- zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den Stan⸗ 
verſchreibungen find die in der Anlage verzeichneten desamtsbezirk Schwekatowo, Kreiſes Schwetz, zur öffent⸗ 


Nummern gezogen worden. lichen Kenntniß. 
Dieſelben werden den Beſitzern zum 1. November Danzig, den 14. Juli 1891. 
1891 mit der Aufforderung gekündigt, die in den aus⸗ Der Ober⸗Präſident. 
gelooſten Nummern verſchriebenen Kapitalbeträge vom 7) Bekanntmachung. 
2. November 1891 ab gegen Quittung und Rückgabe Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


der Schuldverſchreibungen und der dazu gehörigen Anz Rittergutsbeſitzers Anger in Grunau zum Standesbe⸗ 
weiſungen zur Abhebung der Zinsſcheinreihe XIV beilamten für den Standesamtsbezirk Grunau, Kreiſes Fla⸗ 
der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe, Taubenſtraße No. 29, tow, an Stelle des aus dem Bezirke verzogenen Guts⸗ 
hierſelbſt zu erheben. Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr adminiſtrators Schmidt in Grunau zur öffentlichen 
Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags, mit Ausſchluß der Kenntniß. 


Sonn: und Feſttage und der letzten drei Geſchäftstage Danzig, den 14. Juli 1891. 

jeden Monats. Die Einlöſung geſchieht auch bei den Der Oberpräſident. 
Regierungs⸗Hauptkaſſen und in Frankfurt a. M. bei der 8) Bekanntmachung. 

Kreiskaſſe. Zu dieſem Zweck können die Effekten einer Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


dieſer Kaſſen ſchon vom 1. Oktober 1891 ab eingereicht Beſitzers und Schöffen Hermann Patſchke in Gr. Schön⸗ 
werden, welche ſie der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe zur brück zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 
Prüfung vorzulegen hat und nach erfolgter Feſtſtellung Gr. Schönbrück, Kreiſes Graudenz, an Stelle des Be⸗ 
die Auszahlung vom 2. November 1891 ab bewirkt. ſſitzers Bader in Gr. Schönbrück, zur öffentlichen Kenntniß. 


Mit dem 1. November 1891 hört die Ver⸗ Danzig, den 14. Juli 1891. 
zinſung der verlooften Kurmärkiſchen Schuld ver⸗ Der Oberpräſident. 
ſchreibungen auf. 9) Bekanntmachung. 
Zugleich werden die bereits früher ausgelooſten, Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


auf der Anlage verzeichneten, noch rückſtändigen Kur⸗Gemeinde⸗Vorſtehers Johann Dobberſtein in Zuetzer 
märkiſchen Schuldverſchreibungen wiederholt und mit dem zum zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den 
Bemerken aufgerufen, daß die Verzinſung derſelben mit Standesamtsbezirk Zuetzer, Kreiſes Dt. Krone, an Stelle 


den Kündigungsterminen aufgehört hat. des verſtorbenen Gaſtwirths und Bofterpebienten Glöden 
Die Staatsſchulden Tilgungskaſſe kann ſich in einen in Zuetzer zur öffentlichen Kenntniß. 

Schriftwechſel mit den Inhabern der Schuldverſchrei⸗ Danzig, den 16. Juli 1891. 

bungen über die Zahlungsleiſtung nicht einlaſſen. Der Ober⸗Präſident. 
Formulare zu den Quittungen werden von ſämmt⸗ 10) Bekanntmachung. 

lichen obengedachten Kaſſen unentgeltlich verabfolgt. Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Berlin, den 1. Juli 1891. Rechnungsführers und ſtellvertretenden Gutsvorſtehers 


Hauptverwaltung der Staatsſchulden. Sydow. Max Zimmermann zu Vorwerk Schönau zum Stell⸗ 
vertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 
Berorbunngen und Bekanntmachungen Schönau, Kreiſes Graudenz, an Stelle des aus dem 


der Provinzial⸗Behörden ze. Kreiſe verzogenen Gutsbeſitzers Hannemann zu Ludwigs⸗ 
ort zur offentlichen Kenntniß. 
4) Bekanntmachung. Danzig, den 16. Juli 1891. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Der Oberpräſident. 
Gutsbeſitzers, Freiherrn von der Goltz in Dlugimoft| 11) Bekanntmachung. 
zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Auguſten⸗ Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 
hof, Kreiſes Strasburg Wpr., an Stelle des Gutsbeſitzers 1. des Lehrers Bonin zu Zackrzewo zum Standes⸗ 
Richter in Auguſtenhof zur öffentlichen Kenntniß. beamten für den Standesamtsbezirk Glumen, Krei⸗ 
Danzig, den 14. Juli 1891. f ſes Flatow, an Stelle des verſtorbenen Amtsvor⸗ 


Der Ober⸗Präſident. ſtehers Sioda zu Zackrzewo und 
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2. des Lehrers Titz in Neu Zackrzewo zum Stell⸗ zeiten des Wildes vom 26. Februar 1870 in Verbin⸗ 
vertreter des Standesbeamten für den vorgenann⸗ dung mit § 107 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1. Auguſt 
ten Bezirk, an Stelle des zum Standesbeamten 1883 wird hierdurch für den dieſſeitigen Regierungs⸗ 
ernannten Lehrers Bonin in Zackrzewo zur oͤffent⸗ bezirk im laufenden Jahre der Schluß der Schonzeit für 
lichen Kenntniß. Rebhühner, Auer⸗, Birk⸗ und Faſanenhennen, Haſelwild 
Danzig, den 11. Juli 1891. und Wachteln auf den 17. Auguſt, und für Haſen auf 

Der Oberpräſident. den 14. September, für den Dachs aber auf den 16. 
5 September feſtgeſetzt, ſo daß die Jagdzeit bezw. mit dem 

12) Des Königs Majeſtät haben mittels Allerhöchſter 18. Auguſt, 15. und 17. September beginnt. 

Kabinets⸗Ordre vom 24. v. Dis. dem Antiſklaverei⸗ Marienwerder, den 16. Juli 1891. 

Lotterie⸗Comitee zu Cöln zu geſtatten geruht, im Jahre Der Bezirks⸗Ausſchuß. 


1891 eine Lotterie behufs Gewinnung der Mittel zur 8 Hi 
5 15) Die durch den Tod des bisherigen Inhabers er⸗ 
S . ⸗Han⸗ herigen Inhabers er 
Ausrottung der Stlaven⸗Jagden und des Stiaven⸗Han ledigte Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Wirſitz, mit dem 


dels nach Maßpgabe des eingereichten Lotterteplanes zu 1 | 

veranſtalten und die Looſe im geſammten Staatsgebiete Amtsſitz in Nakel, mit welcher ein Gehalt von 600 Mk. 
zu vertreiben. verbunden iſt, ſoll ſofort anderweitig beſetzt werden. 
3 Geeignete Bewerber wollen ſich unter Einreichung ihrer 


Die Lotterie beſteht aus 200,000 Looſen und 3 ; 
18,930 in zwei Klaſſen vertheilten Gewinnen. Der bene w eines kurzen Lebenslaufes in 6 Wochen 
elden. 


Preis eines Looſes beträgt für die erſte, wie für die 

zwelle Maffe je 20 Mk. Die Ziehung der Loose erster Bromberg ben 12. au LEDL. 

Klaſſe ſoll in der Zeit vom 15. bis 17. October d. J., Der Regierungs⸗Präſident. 

die Ziehung der Looſe zweiter Klaſſe in der Zeit vom 16) Die mit einem jährlichen Gehalt von 900 Mk. 

8. bis 12. Dezember d. 38. erfolgen. verbundene Kreisphyſikat⸗Stelle des Kreiſes Heiligenbeil 
Marienwerder, den 15. Juli 1891. mit dem Amtswohnſitze in Heiligenbeil iſt durch die 

Der Regierungs⸗Präſtdent. Verſetzung des bisherigen Inhabers derſelben erledigt. 

Geeignete Bewerber fordere ich auf, ſich unter 

13) Die diesjährige Generalſtabsreiſe des 17. Armee⸗ Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe und eines Lebens⸗ 

Corps wird in der Zeit vom 24. September bis 10. laufes bis zum 15. Auguſt d. Js. bei mir zu melden. 

October d. Js. unter Leitung des Generalſtabschefs, Königsberg, den 9. Juli 1891. 

Oberſtlieutenants Sperling ſtattfinden und vorausſichtlich Der Regierungs⸗Präſident. 

die Kreiſe Strasburg Wpr., Graudenz und Culm berühren. 17) Bekanntmachung. 


An 5 e Mit den Ortspoſtanſtalten vereinigte Telegraphen⸗ 
8 Hauptleute bezw. Nittmeiſter, anſtenleg werden eröffnet: 
7 Lieutenants, am 20. Juli in Rukoſchin, Kreis Dirſchau, und 
1 Intendantur⸗Rath. am 27. Juli in Roſenthal, Kreis Löbau (pr.) 
Sa. I- Off 175 Danzig, den 17. Juli 1891. 
ve 9 ’ Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
un, Wagener. 


42 Pferde. 

Es wird beanſprucht: 18) Bekauntmachung. 

für die Offiziere Quartiere ohne Verpflegung, für Folgende Poſtſendungen lagern bei der hieſigen 

die Mannſchaften Quartiere mit Verpflegung. Ober⸗Poſtdirection als unbeſtellbar: 

Außerdem ſind bei jedem Quartierwechſel 3 zwei⸗ Einſchreibbriefe: an Frl. W. L. Owczazak in 
ſpännige Wagen zum Fortſchaffen des Gepäcks zu ſtellen. Lomno bei Goscieszyn, aufgegeben am 17.2. 91 in 

Da die Reiſeroute von dem Verlauf der Uebungen Thorn; an Frau Laura Wengelewska in Thorn, auf⸗ 
abhängig iſt, ſo laſſen ſich die täglichen Quartiere nicht gegeben am 2./3. 91 in Thorn; an Gutsbeſitzer Ba⸗ 
vorher beſtimmen und ebenſowenig kann der Bedarf an rantzkty in Schltomir (Rußland), aufgegeben am 9./3. 91 
Fourage und Vorſpann Seitens der Militär⸗Intendanturſin Bobrowo. 
ſicher geſtellt werden. Die Abſender der genannten Sendungen werden 

Indem ich Vorſtehendes zur öffentlichen Kenntniß hierdurch aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen vom 
bringe, erſuche ich die betreffenden Ortsbehörden, den Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung ab zur 
Requiſitionen dieſes Commandos wegen Einquartierung, Empfangnahme der Sendungen zu melden, widrigenfalls 
Verabfolgung von Fourage u. ſ. w. eintretenden Falls nach Ablauf der gedachten Friſt über die bezeichneten 
Folge zu geben. Sendungen zum Beſten der Poſtunterſtützungskaſſe ver⸗ 

Marienwerder, den 15. Juli 1891. fügt werden wird. 

Der Regierungs⸗Präſident. Danzig, den 14. Juli 1891. 


Der Kalſerliche Ober⸗Poſtdirector. 
14) Auf Grund des § 2 des Geſetzes über die Schon⸗ J. V.: Bahr. 
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Bekanntmachung. 
Am 1. Auguſt 1891 tritt zum Südoſtpreußtſchen 
Verbandsgütertarif der Nachtrag VI in Kraft. Derſelbe 
enthält neue Frachtſätze für Korſchen O. 8. B., Lyck, 
Proſtken loco und trans., anderweite Frachtſätze für 
Königsberg O. S. B., ſowie bereits früher veröffentlichte 
Tarifänderungen. 

Abdrücke des Nachtrags VI ſind von den Fahr⸗ 
karten⸗Ausgabeſtellen der Verbandsſtationen zu beziehen. 
Bromberg, den 12. Juli 1891. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


Perſonal⸗Chronik. 


19) 


20) 


Es ſind verſetzt worden: 
1. der Grenz⸗Aufſeher Eigbrecht aus Szymkowo 
nach Holländerei Grabia, 


2. der Grenzaufſeher Gutzeit aus Holländerei Grabia 
als berittener Grenz⸗Aufſeher nach Stutthof und 
3. der berittene Grenz⸗Aufſeher Scharfenorth aus 
Stutthof als Grenz⸗Aufſeher nach Szymkowo. 
Der Kreisſchulinſpector Lierfe in Marienwerder 
iſt vom 22. Juli bis 1. September d. Js. einſchließlich 
beurlaubt und wird während dieſer Zeit von dem Kreis⸗ 
ſchulinſpꝛetor von Homeyer in Mewe vertreten. 
Der Kreisſchulinſpector Dr. Hatwig in Dt. Krone 


iſt vom 26. Juli bis 23. Auguſt d. J. beurlaubt und 


wird während dieſer Zeit von dem Kreisſchulinſpector 
Barlſch daſelbſt vertreten. 

Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Dt. Da⸗ 
merau und Kiesling im Kreiſe Stuhm iſt dem Pfarrer 
Schwent in Dt. Damerau übertragen und der bis⸗ 
herige Lokalſchulinſpector, Kreisſchulinſpector Dr. Zint 
in Stuhm von dieſem Amte entbunden worden. 
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(Hierzu eine Nummerliſte und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 29.) 


Redigirt im Bureau der Koͤniglichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


